
• finanzielle Beiträge zur Unterstützung des Preises
• finanzielle Beiträge zur Unterstützung des Fonds
• die Unterstützung der öffentlichen Verleihung des Preises im festlichen

Rahmen im Rathaus der Stadt Wien
• eine Unterstützung durch Sachleistungen Ihrer Wahl

Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf! Wir sind bemüht, flexibel Ihren Vorstellungen 
einer Förderung unserer Aktivitäten zum Zweck der Sicherung der 
wissenschaftlichen Forschung entgegen zu kommen. 

Alle Unterstützer des Preises und des Fonds werden im Internet, bei der Einladung 
zur Preisverleihung, in den Informationen zum Preis und im Jahresbericht genannt. 
Wir sind dabei um enge Zusammenarbeit mit den Medien und mit den Abteilungen 
für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit der Sponsoren bemüht. Die Universität Wien 
verfügt über eine breite Infrastruktur, um ihre Vorstellungen bezüglich einer 
Bekanntgabe Ihrer Unterstützung umsetzen zu helfen. Selbstverständlich ist auf 
Wunsch auch eine anonyme Unterstützung des Michael Mitterauer-Preises und des 
Fonds möglich. 

• Böhlau-Verlag Wien
• Bundesministerium für Wissenschaft und Forschung
• Magistratsabteilung 7, Magistrat der Stadt Wien
(Wissenschafts- und Forschungsförderung)
• Verein zur Förderung der Sozial- und wirtschafts-historischen
Studien
• Wirtschaftskammer Österreich

Sponsoren
Michael Mitterauer-Preis 

für Gesellschafts-, Kultur- und Wirtschaftsgeschichte in Wien

Die Initiative zum Michael Mitterauer-Preis für Gesellschafts-, Kultur- und 
Wirtschaftsgeschichte geht vom gemeinnützigen Verein zur Förderung der Sozial- 
und wirtschaftshistorischen Studien im Verbund mit der Magistratsabteilung 7 
(Wissenschafts- und Forschungsförderung) und dem Bundesministerium für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur aus. Professor Michael Mitterauer hat wesentlich zum 
international renommierten Ruf der österreichischen wirtschafts- und 
sozialhistorischen Forschung beigetragen. Sein stetes Bemühen um Förderung 
junger Wissenschafterinnen und Wissenschafter ist unser Vorbild. Unser Ziel ist es, 
aufgrund der derzeit stagnierenden öffentlichen Mittel insbesondere im Bereich der 
sozialwissenschaftlichen Grundlagenforschung neue, ebenso innovative wie 
unkonventionelle Akzente der Nachwuchsförderung zu setzen. 

Unsere Aktivitäten bemühen sich um den Aufbau eines endowment zum Zweck der 
Förderung der wirtschafts- und sozialhistorischen Forschung. Damit hoffen wir, einen 
neuen Weg zu beschreiten, um langfristig die international anerkannte Qualität der 
wirtschafts- und sozialhistorischen Forschung in Österreich zu sichern und 
hervorragende junge Wissenschafterinnen und Wissenschafter zu unterstützen. 

Die Form, Firmen und private Sponsoren zur direkten Förderung der Forschung zu 
gewinnen, ist international an den Universitäten weit verbreitet. In Österreich wurde 
die Etablierung dieses Modells, das in den klassischen Bereich der Charity-
Aktivitäten reicht, an den Universitäten bislang kaum versucht. 

Es stehen Ihnen verschiedene Optionen einer Förderung und Unterstützung unserer 
Aktivitäten zur Verfügung 

http://www.boehlau-verlag.com/
http://www.bmwfw.gv.at/Seiten/default.aspx
https://www.wien.gv.at/
https://www.wko.at/
https://wirtschaftsgeschichte.univie.ac.at/vereine/vsws/



